
   Eintritt frei - an allen Tagen

Freitag, 10. Juli Montag, 13. Juli

Mittagessen am Sonntag:

kalte Speisen am Sonntag: ab 13 Uhr kalte Speisen am Montag: ab 18 Uhr

Kaffeebar am Montag: ab 18 Uhr

 im Gemeindehaus

warme Speisen am Sonntag: ab 16 Uhr warme Speisen am Montag: ab 18 Uhr

Sonntag, 12. Juli
ab 20:00 Uhr Barbetrieb
          Bratwurst, Käsestangen

ab 21:00 Uhr

um 10:00 Uhr Gottesdienst
unter der Linde

ab 11:00 Uhr Mittagessen
im Anschluss Festbetrieb

ab 13:00 Uhr Kaffeebar
im Gemeindehaus

ab 13:00 Uhr Kinderprogramm

ab 16:00 Uhr Bläserklasse
Musikverein Püssensheim

ab 18:00 Uhr    Böhmischer Abend mit den

Rindfleisch mit Meerrettich und Nudeln  
Spießbraten mit Kloß und Blaukraut 
Gemüselasagne

Brunnenbaguette
Gerupfter | Mett auf Laugenstange | Brot
Fischbrötchen

Brunnenbaguette
Gerupfter | Mett auf Laugenstange | Brot

Fischbrötchen

Bratwurst | Currywurst | Steak | Pommes
Gemüselasagne

Gyros | Bratwurst | Currywurst | Steak 
Pommes | Knoblauchkartoffeln | Käsespätzle 

Ve r a n s t a l t e r :  Fe s t g e m e i n s c h a f t  P ü s s e n s h e i m  G b R .

Rock, Oldies & 
Wunschkonzert mit den

ab 18:00 Uhr      Festbetrieb

und Blasmusik unter der Linde 

blütenfest 2026 in Püssensheim

Fr 17. Juli |  
Sa 18. Juli 2026

Fr 24. Juli |  
Sa 25. Juli 2026

Fr 31. Juli |  
Sa 1. August 2026

D�

florian geyer FESTSPIELE
präsentieren

Regie: Ralph Wege  Autor/ Verlag: Markus Hirschenberger 

Tickets ab sofort erhältlich!
www.florian-geyer-spiele.de

Fr 17. Juli |  
Sa 18. Juli 2026

Fr 24. Juli |  
Sa 25. Juli 2026

Fr 31. Juli |  
Sa 1. August 2026
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Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
01.07.	 Sommerl. Seniorenkaffee – St. Gregor – Tagespflege
21.07.	 Seniorendisco – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim 
29.07.	 Bingo – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim
08.07.	 Bereitschaftsabend – BRK Bergtheim – BRK Heim
23.07.	 Ausflug zum Zeiler Käppele – Seniorenkreis Bergtheim 

– Anmeldung notwendig
28.07.	 Sommerfest in Dipbach–  Seniorenkreis Bergtheim 

– Anmeldung notwendig

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
04.07.	 Florianstag – Feuerwehr Hausen
10.07.	 Sportheimabend – DJK E/S – Sportheim
11.07.	 Tag des Sports – DJK-TG Hausen –Sportplatz
13.07. 	Ausflug – OGV Hausen
18.07.	 30 Jahre HuK Rieden – Pfarrgarten
20.07. Dämmerschoppen – Musikverein Hausen
20.07.	 Seniorennachmittag Rieden – PGR – Pfarrgarten
31.07.	 Rathaussingen – HuK Rieden– Historisches Rathaus

Kürnach
02.07.	 Gedächtnistraining 2 – Senior*innenbeirat – Altes Rath.
04.07.	 Sommerspiele für Jugendliche von 12 – 18 Jahre 

– Sportgelände Obplf. – Jugendzentrum Kürnach
07.07.	 + 14./21./28.07. Tanzstunde für Seniorinnen/Senioren 

– Senior*innenbeirat – Mehrzweckraum Höllberghalle 
07.07.	 Seniorennachmittag – Seniorenclub – Pfarrzentrum
14.07.	 + 28.07. Internetcafé – Senior*innenbeirat – Haus der 

Vereine
16.07.	 Gedächtnistraining 3 – Senior*innenbeirat – Altes Rath.
21.07.	 Das offene Musterhaus – WirKommunal – Prossels-

heimer Straße 16, Kürnach

Markt Eisenheim
10.07.	 Gemütliches Beisammensein – Senioren-
	 Organisationsteam – Weinerlebnis Stühler

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
30.06.	 Dorfstammtisch – Gemeindehaus Püssensheim

Unterpleichfeld/Burggrumbach
05.07.	 Sing- und Spielkreis für Kinder – Pfarrgemeinde  

Burggrumbach – Pfarrheim Burggrumbach
12.07.	 Tag der offenen Tür – FFW Unterpleichfeld
21.07.	 Seniorennachmittag – Senioren Burggrumbach 

– Burganlage
05.07.	 Sing- und Spielkreis für Kinder – Pfarrgemeinde  

Burggrumbach – Pfarrheim
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Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach
Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.
BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W. Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber (un­
abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text­Kürzungen ohne vor­
herige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Eingeflochtene 

kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e­mail:  
info@dorf­zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflichtung 

von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf­Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs­ und Satzkosten 

nachbelastet. Es gilt die Preisliste vom 1. Jan. 2026

Pastoraler Raum Bergtheim-Fährbrück

Einladung zum Gespräch
Fährbrück Das Pastoralteam des Pastoralen Raums Bergt-
heim-Fährbrück lädt ein zum Gespräch. 
Jeweils am Dienstag, von 15 bis 17 Uhr finden Sie in der Zeit 
vom 23. Juni bis 28. Juli ein Mitglied des Pastoralteams auf der 
Bank hinter der Kirche in Fährbrück. Sie sind eingeladen, sich 
dazuzusetzen und zu erzählen, was Sie bewegt. Bei schlech-
tem Wetter findet das Angebot in der Kirche Fährbrück statt.

An diesen Terminen finden Sie folgende ZuhörerInnen:
23. Juni:	 Pfarrer Helmut Rügamer
30. Juni:	 Pater Matthäus Klein
07. Juli:	 Pastoralreferent Florian Meier
14. Juli:	 Gemeindereferentin Claudia Roßkopf
21. Juli:	 Pastorale Mitarbeiterin Hiltrud Altenhöfer
28. Juli:	 Pastoralassistentin Susanne Händel
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Matinee 
„Am Pavillon“ 

Leitung: Michael Albert 
 

Sonntag, 
12. Juli 2026 - 11 Uhr 
Pavillon an der MZH Unterpleichfeld 

 
 

Eintritt frei 

 

Fotos: Volker Danzer

Die Florian Geyer Festspiele präsentieren

Das Wirtshaus im Spessart
Giebelstadt Es heißt, wer den 
Spessart bei Nacht durchquert, 
hört mehr als nur den Wind in 
den Bäumen …
Dort, wo die Schatten dich-
ter werden und das Flüstern 
des WaldesGeschichten von 
Räubern und Geistern trägt, 
erhebt sich ein Ort voller Le-
genden – das Wirtshaus im 
Spessart.
In diesem Jahr öffnet es seine düsteren Pforten in Giebelstadt 
und entführt sein Publikum in ein Spiel aus Täuschung, Ge-
fahr und Leidenschaft.
Tief im finsteren Wald gerät eine Adlige mitsamt ihrer prunk-
vollen Kutsche in einen rätselhaften Überfall. In einem abge-
legenen Wirtshaus sucht sie Schutz – doch genau dort lauert 
die wahre Gefahr: eine berüchtigte Räuberbande, die reiche 
Reisende in eine tödliche Falle lockt.
Die clevere Comtesse ahnt das Unheil und wagt ein riskan-
tes Täuschungsmanöver, um unerkannt zu entkommen und 
Hilfe zu holen. Hierbei trifft sie auf einen jungen Abenteurer, 
der selbst ein Geheimnis hütet. Gemeinsam schmieden sie 
einen kühnen Plan, der Mut, Witz und Herz vereint.
In einem explosiven Finale mit packender Action, spektaku-
lärer Pyrotechnik, rasanten Pferdeszenen und mitreißenden 
Showkämpfen entbrennt der Kampf zwischen Schein und 
Wahrheit, Täuschung und Gerechtigkeit.
Erlebt einen kurzweiligen Sommerabend am Geyerschloss 
Giebelstadt – ein Spektakel voller Spannung, Glanz und Emo-
tionen, dass man nicht verpassen darf!
Regie: Ralph Wege | Autor/Verlag: Markus Hirschberger
Jetzt Tickets buchen unter www.florian-geyer-spiele.de

- Anzeige -
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Herzliche Einladung 
zum

TAG DER
OFFENEN TÜR

in der Saatzucht
in Seligenstadt

Samstag, 4. Juli 2026
11:00 – 17:00 Uhr

75 Jahre 
Versuchsstation 
Seligenstadt
Dieses Jubiläum möchten wir 
zusammen feiern.

Von Seligenstadt aus wurden und werden 
wichtige pflanzenzüchterische Entwicklungen für 
die Landwirtschaft in Süddeutschland mitgestaltet.
Erleben Sie mit uns einen spannenden Einblick in 
Pflanzenzüchtung und Feldversuchsaktivitäten.

Stations- und Feldführungen, Maschinen, 
praktische Vorführungen, Kurzvorträge, Hüpfburg 
und Quiz
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Ort

KWS SAAT SE 
Versuchsstation Seligenstadt
Siedlung 2 
97279 Prosselsheim

Der neu gebildete Gemeinderat in der Marktgemeinde Eisenheim 
hat nach seiner konstituierenden Sitzung die Arbeit aufgenom-
men. Von links: Stefan Reitemeyer, Frank Deubner (3 Bürgermeis-
ter), Louis Wiehl, Harald Bach (2. Bürgermeister), Claus Hochrein, 
Bürgermeister Christian Holzinger, Rudolf Heim, Karina Blaß, Ralf 
Seifert, Fabian Wolter, Dirk Köhler und Julia Stühler. Es fehlt Ge-
meinderätin Christina Drescher. Foto: Irene Konrad

Gute Nachrichten
vom Polizeibericht 
Warten auf  
die Kita-Reform
Eisenheim Der Eisenhei-
mer Gemeinderat stellt die 
Weichen für die Digitalisie-
rung des Flächennutzungs-
plans und berät über das 
weitere Vorgehen bei den 
Kindergartengebühren.
Die Digitalisierung des Flä-
chennutzungsplans der 
Marktgemeinde Eisenheim, 
Bauangelegenheiten, der Si-
cherheitsbericht der Polizei-
inspektion Würzburg-Land, 
Informationen des Bürger-
meisters Christian Holzin-
ger und die Beratung über 
das weitere Vorgehen im 
Hinblick auf Gebührenan-
passungen für den Besuch 
des Kinderhauses im Zuge 
der vom Freistaat geplanten Reform des Bayerischen Kinder-
bildungs- und Betreuungsgesetzes (BayKiBiG) beschäftigten 
den Gemeinderat Eisenheim.
Einstimmig war der Beschluss, den Flächennutzungsplan auf 
das Datenformat XPlanung umzustellen. Das Umwandeln des 
bisherigen PDF-Flächennutzungsplans auf den verpflichten-
den Datenstandard in Bayern wird vom Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr mit 60 Prozent gefördert. Das 
Bauamt hat bereits Vergleichsangebote eingeholt. Der Ge-
meinderat stimmte dafür, das günstigste Angebot eines Pla-
nungsbüros über rund 7.660 Euro anzunehmen, sodass laut 
Bürgermeister Holzinger „etwa 3.000 Euro Eigenanteil bei der 
Gemeinde verbleiben“.
Im Dorfgebiet Obereisenheim möchte ein Bauherr sein Dach-
geschoss abbrechen und erneuern. Infolge des Wohnungsum-
baus ergibt sich eine etwas höhere Wandhöhe. Einstimmig 
gab der Gemeinderat für das Vorhaben sein Einverständnis. 
Für den bereits beschlossenen Verkauf eines gemeindeeigenen 
Baugrundstücks legte das Gremium mit einem Mehrheitsbe-
schluss das Bieterverfahren fest. Das Vergabeverfahren, das 

Mindestangebot und bestimmte Fristen werden im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde veröffentlicht.
Gesprochen hat das Gremium über illegal abgestellte Fahr-
zeuge ohne Nummernschild, gefährliche Verkehrssituationen 
durch zu schnell fahrende Radfahrer in einer Tempo-30-
Zone, die Beschattung des Spielplatzes am Dorfladen, das 
Freimähen von Gräben und Flurdenkmälern, eine geplante 
Waldbegehung im Gemeindewald mit dem Förster und die 
Überprüfung einer Straßenlampe in Untereisenheim.
Einverstanden waren die Mitglieder des Gemeinderats damit, 
dass der Zuschuss für Endgeräte auch in der aktuellen Wahl-
periode von sechs Jahren 300 Euro beträgt. Mit der einmali-
gen Bezuschussung für jedes Gemeinderatsmitglied sind alle 
Ansprüche abgegolten, die mit dem Gebrauch des Ratsinfor-
mationssystems einhergehen.
Erfreulich für die Marktgemeinde Eisenheim fiel der Sicher-
heitsbericht der Polizeiinspektion für das Jahr 2025 aus. Die 
Kriminalstraftaten sind zwar ein wenig höher, dafür sind die 
Verkehrsunfälle auf dem Gemeindegebiet etwas gesunken. 
„Mit diesem Ergebnis können wir sehr zufrieden sein. Wir 
sind in unserer Marktgemeinde behütet und sicher“, zog Bür-
germeister Holzinger Resümee.
Ausführlich diskutiert hat der Gemeinderat über ein Dilemma 
im Hinblick auf geplante Änderungen beim BayKiBiG. Nor-
malerweise kalkuliert die Marktgemeinde rechtzeitig zum 
neuen Kindergartenjahr im September die Gebühren für die 
Betreuung und das Mittagessen im gemeindeeigenen Kinder-
haus. In diese Kindertagesstätte (Kita) gehen Krippenkinder, 
Kindergartenkinder und Hortkinder.
Der Freistaat förderte Kinder im Krippenalter bislang mit dem 
einkommensabhängigen Krippengeld, während die Gebüh-
ren der Kindergartenkinder seit 2019 mit 100 Euro pro Kind 
bezuschusst wurden. Im Zuge der Reform fallen diese direk-
ten Zuschüsse an die Eltern weg. Im Gegenzug erhalten die 
Träger der Einrichtungen eine höhere staatliche Betriebsför-
derung („Qualitäts- und Beitragsbonus“).
Einverstanden waren die Ratsmitglieder, die Satzung momen-
tan nicht zu ändern. Bürgermeister Holzinger war es ein An-
liegen, „für dieses Thema zu sensibilisieren“. Den Eltern soll 
signalisiert werden, dass sie ihre Buchungszeiten anpassen 
können, wenn zum Jahreswechsel die neue Gesetzeslage voll 
zum Tragen kommt.
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Freude über das erfolgreiche Ablegen der Kinderflamme bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Hausen. 
Links Tatjana Franz (Kinderfeuerwehr Landkreis Würzburg) und die 
Betreuer der Kinderfeuerwehr Hausen Daniel Rothenhöfer (2. von 
links), Andreas Altenhöfer (rechts) und Michael Großkopf (2. von 
rechts). Foto: Jens Spiwek

19 Kinder bestehen die Kinderflamme
Die Hausener Feuerwanzen stellten sich einer Prüfung
Hausen Große Freude bei den „Feuerwanzen“ der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hausen: 
19 Kinder der Kinderfeuerwehr stellten sich der Abnahme 
der Kinderflamme in den Stufen 1 bis 3. Mit Engagement, 
Wissen und Teamgeist meisterten alle Teilnehmenden die 
gestellten Aufgaben erfolgreich und konnten ihre Auszeich-
nungen entgegennehmen.
Die Kinderflamme ist ein wichtiger Ausbildungsnachweis 
der Kinderfeuerwehr und soll die jungen Mitglieder spiele-
risch an die Themen Feuerwehr, Sicherheit und Hilfeleistung 
heranführen. Je nach Alters- und Leistungsstufe müssen ver-
schiedene Aufgaben aus unterschiedlichen Bereichen absol-
viert werden.
Bei der Abnahme standen fünf Themenfelder auf dem Pro-
gramm: Feuerwehraufgaben, Brandschutzerziehung, Erste 
Hilfe, Teamarbeit sowie ein schriftlicher Fragebogen. Somit 
mussten die Kinder Feuerwehrgeräte richtig zuordnen und 
ihr Wissen rund um die Feuerwehr unter Beweis stellen. Im 
Bereich Erste Hilfe wurde die stabile Seitenlage praktisch 
vorgeführt. Bei einer Teamaufgabe waren Zusammenarbeit, 
Kommunikation und gegenseitige Unterstützung gefragt. 
Abschließend galt es, einen Fragebogen mit 20 Fragen erfolg-
reich zu beantworten.
Die Kinder zeigten eindrucksvoll, wie viel Wissen und 
Können sie sich in den regelmäßigen Gruppenstunden an-
geeignet haben. Mit großer Motivation und Konzentration 
meisterten sie die verschiedenen Stationen und konnten die 
Prüfer von ihren Leistungen überzeugen.
Begleitet wurde die Abnahme von Tatjana Franz, der Kinder-
feuerwehrverantwortlichen des Landkreises Würzburg. Sie 
machte sich ein Bild von den Leistungen der Kinder sowie der 
Arbeit der Betreuer und verfolgte die einzelnen Prüfungs-
stationen mit großem Interesse. Ihr Besuch unterstreicht die 
Bedeutung der Kinderfeuerwehren für die Nachwuchsarbeit 
der Feuerwehren im Landkreis und würdigt zugleich das 
Engagement aller Beteiligten.
Als Anerkennung für ihren Einsatz erhielten alle Kinder eine 
Urkunde sowie den entsprechenden Kinderflamme-Pin der 
jeweiligen Stufe. Die Auszeichnungen wurden im Rahmen 
einer kleinen Abschlussveranstaltung überreicht.

Stolz sind die Betreuer der Kinderfeuerwehr. Sie lobten die 
guten Leistungen sowie den Teamgeist, die Disziplin und 
die Begeisterung der Kinder für die Feuerwehr. Die erfolg-
reiche Teilnahme sei ein weiterer wichtiger Schritt in der 
Nachwuchsarbeit und zeige, wie engagiert die jungen Feu-
erwehrmitglieder bei der Sache sind.
Die Verantwortlichen gratulierten allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern herzlich zur bestandenen Kinderflamme 
und bedankten sich bei den Betreuern, Helfern sowie bei 
Tatjana Franz für die Begleitung der Veranstaltung. Die Vor-
freude auf die kommenden gemeinsamen Aktivitäten und 
Ausbildungseinheiten bei den „Feuerwanzen“ ist bereits jetzt 
groß.� Andreas Altenhöfer, 1. Komm. der Feuerwehr Hausen
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Gasthof Hotel Rose in Obereisenheim
Das Restaurant hat für Sie geöffnet

Personen auf dem Foto von links nach rechts: Felix Reich, Ralf 
Elflein, Christian Roth, Dorothee Reich und Michl Müller

Foto: Dagmar Reich

Ein emotionaler Abend mit Michl Müller

Reinhold Reichs letztes Kabarett
Obereisenheim Es war ein Abend der besonderen Art, am 
30. Mai in der Winzerhalle in Obereisenheim. Michl Müller 
ist eng mit Obereisenheim und der Familie Reich verbunden, 
er trat dort regelmäßig auf. Bereits vor mehr als 25 Jahren ver-
anstaltete Reinhold Reich Kabarettabende, seinerzeit noch im 
„Bacchuskeller“. 
Im Namen von Reinhold Reich, der völlig unerwartet im letz-
ten Jahr verstorben ist, veranstalteten seine beiden Kinder  
Felix und Dorothee Reich ein letztes Kabarett. Michl Müller 
war der 1. Künstler der damals auftrat. Das er nun auch der 
letzte Künstler war, der auf Einladung von Reinhold Reich 
auftrat war zwar ein trauriger, aber gleichzeitig auch ein schö-
ner Anlass.
Die Veranstaltung mit Michl Müller in der ausverkauf-
ten Winzerhalle war eine Charity Veranstaltung, die mit 
Sicherheit noch lange nachhallen wird. Kurz vor Ende 
der Veranstaltung holte der Rhöner Michl Müller das  
Geschwisterpaar Felix und Dorothee auf die Bühne. In  
einer sehr emotionalen Ansprache erklärten die beiden, 
dass ihr Vater bereits 2024 als Michl das letzte Mal in der 
Winzerhalle in Obereisenheim auftrat, sofort wieder  
einen Termin für diesen heutigen Kabarettabend verein- 
barte. Das er ihn selbst nicht mehr miterleben durfte ist sehr 
traurig.
Neben dem Kabarett hatte Reinhold Reich eine weitere, 
große Leidenschaft, den Fußball, und ganz besonders seinen 

Sport-Club-Obereisenheim.  
Dieser bekam an diesem 
Abend, als letzten Gruß, ei-
nen Scheck in Höhe von 
2.500  Euro überreicht – 
die Geldgeschenke waren 
anlässlich des Todes von 
Reinhold Reich zusammen-
gekommen und von seinen 
beiden Kindern großzügig 
aufgerundet worden. Der 
Gewinn des Abends in Höhe 
von 700 Euro kommt kom-
plett der Michl Müller Stif-
tung zugute

Im Schaugarten von links Großmeister Manfred Schmitt und da-
neben der DonPeony-Anbauer Sebastian Bauer und die Mitglieder 
der Weinritter Foto: Rainer Weis

Interessanter Besuch beim DonPeony
Die Weinritter besuchten den Pfingstrosen-Schaugarten 
Bergtheim Unter dem Slogan „Bei uns können Sie in unserem 
Schaugarten bei Bergtheim mehr als 300 Pfingstrosensorten 
hautnah & live erleben“ hat der DonPeony-Anbauer Sebastian 
Bauer seit Wochen den Schaugarten geöffnet. Trotz leichtem 
Regen haben einige Mitglieder des Weltbunds der Weinritter 
zusammen mit ihrem Großmeister Manfred Schmitt aus 
Bergtheim den Garten besucht und dort unter Führung von 
Sebastian Bauer viel Interessantes über Anbau, Bearbeitung 
und Vermehrung erfahren.
Danach fuhr die Gruppe zum Holzäckerhof. Hier erklärte  
Sebastian Bauer die gesamte Logistik vom Anbau, Ernten 
und dem Vertrieb, das hinter einem solchen Betrieb steckt 
und wie es dazu kam, dass er durch den steten Preisdruck 
durch die Großmärkte vom Beerenbauer durch die einzig-
artige Unternehmenskultur und starke Mitarbeiterbindung 
des Familienbetriebs fast geräuschlos zum Pfingstrosenanbau 
wechseln konnte. Besonders beeindruckte die Weinritter, dass 
an bestimmten Tagen gerne Blumen verschenkt werden, so 
am Muttertag in Deutschland, am zweiten Sonntag im Mai, 
den 26. Mai in Polen oder in Frankreich an jedem letzten Sonn-
tag im Mai der Absatz besonders gefragt ist und somit bei 
garantierter und hoher Produktqualität genügend Ware zum 
Verkauf bereit steht. Im Kühlhaus wurden ihnen die Verpa-
ckung und das Container-Sortiment gezeigt. Am Ende be-
dankte sich Großmeister Manfred Schmitt für die fachlich 
sehr interessante Führung.	 Rainer Weis
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Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Donnerstag, 2. Juli geschlossen

Sonntag, 5. Juli 
Lachsfilet, Pestosoße, Nudeln

Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut

Allgäuer Spießbraten, Spätzle, Salat

Sonntag, 12. Juli
Rinderschmorbraten, Klöße, Blaukraut

Puten Cordon Bleu, Pommes, Salat

Fränkisches Hochzeitsessen D
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 Juli 2026:
 Mittwoch, 01.07., 14:00 Uhr sommerlicher Seniorenkaffee

 Donnerstag,16.07.,14:00 Uhr Gottesdienst mit Fr. Händel + Hr. Neubeck

 Dienstag, 21.07., 14:00 Uhr Seniorendisco  
mit Hits der 50er und 60er Jahre 
wie damals beim Schneider 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

 Mittwoch, 29.07., 14:30 Uhr Bingo - Das Spiel für einen fitten Kopf

 werktags um 11:30 Uhr offener Mittagstisch

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht!
   
  Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
TerrassenabdichtungDie Seniorinnen und Senioren aus 

Unterpleichfeld waren auf Entde-
ckungstour im Steigerwald. Das Foto 
zeigt den Altar der Maria-Hilf-Kapelle 
in Bischwind.

Der Marktplatzbrunnen in Gerolz- 
hofen.

Unterpleichfelder Senioren

Auf Entdeckungstour im Steigerwald
Unterpleichfeld Die Unterpleichfelder Senioren unternahmen 
einen Ausflug nach Gerolzhofen. Mit dem Bus ging es Rich-
tung Steigerwald. Trotz durchwachsenen Wetters waren alle 
Ausflügler guter Laune. Bereits auf der Hinfahrt wurde im 
Bus gesungen.
In Gerolzhofen wurde 
die Reisegruppe von 
zwei Fremdenführerin-
nen erwartet, die die Ge-
schichte der ehemaligen 
Kreisstadt näherbrachten. 
Gerolzhofen hat eine inte-
ressante und bewegte Ver-
gangenheit. Die Stadt hat 
eine innere und äußere 
Stadtmauer und verfügt 
über eine fast vollständig 
erhaltene mittelalterliche 
Befestigungsanlage. Der 
Steigerwalddom, die ka-
tholische Pfarrkirche St. 
Maria, prägt mit ihrer 
markanten Silhouette das 
Stadtbild.
Dies ist ein mächtiges Bauwerk im gotischen Stil mit einer 
prunkvollen barocken Innenausstattung. Später wurden das 
historische Rathaus (ein zentraler Bau der Renaissance) be-
staunt sowie das Stadtmuseum und das Spital von außen 
besichtigt. Interessant waren die Informationen über die He-
xenverbrennung und den Weißen Turm sowie die Rettung der 
Kleinstadt 1945: Damals ermöglichten mutige Frauen durch 
das Hissen der weißen Flagge eine zerstörungsfreie Übergabe 
an die Amerikaner. Dem ist es zu verdanken, dass die mit-
telalterliche Bausubstanz erhalten blieb. Auch dass die Stadt 
bis ins 20. Jahrhundert einen Pflasterzoll erhob, erfuhren die 
Teilnehmer.
Das Mittagessen wurde im Weingut Braun in Traustadt ein-
genommen. Dann führte die Fahrt zur Bischwinder Kapelle, 
die der Muttergottes geweiht ist. Es ist ein imposanter Bau 
der Neugotik von 1850, mit reichhaltiger Innenbemalung und 
holzgeschnitzten Altären. Die Maria-Hilf-Kapelle ist Anlauf-
stelle für Menschen in persönlicher Not, aber auch als Wall-
fahrtsort und für Hochzeiten gefragt. Die Gruppe sang dort 

zwei Marienlieder, was 
durch die gute Akustik 
besonders klangvoll war.
Danach ging die Fahrt 
weiter nach Ebrach zum 
Baumwipfelpfad. Dort 
gab es Kaffee und Ku-
chen und es blieb Zeit für 
Gespräche, eine Wald-
wanderung oder den 
Baumwipfelpfad selbst 
Die Heimfahrt wurde mit 
tollen Eindrücken von ei-
ner rundum gelungenen 
Veranstaltung angetre-
ten. Ein herzlicher Dank 
gilt dem Senioren-Team 
unter der Leitung von 
Helga Göbel, das diesen 
Ausflug bestens organi-
siert hatte.
Text u. Fotos: Gerold Kober
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Hält auch  
nach der  
Wahl was sie  
verspricht.

 

Vorteile WPC Terrassen

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

Vorteile WPC Terrassen
• Langlebig

• Pflegeleicht

• Rutschfest

• Edle Optik

• Vielseitige Montagearten

• Große Farb- & Produktauswahl

• Variabler Unterbau

• Wohlfühlcharakter

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Terrassen-Schau-Tage
Fr., 3. Juli: 10 - 18 Uhr 

Sa. + So., 4. + 5. Juli: 10 - 16 Uhr

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Entscheiden Sie selbst, 
welche Terrassenlösung 
zu Ihnen passt. 
Am Freitag, dem 3. Juli 
von 10 – 18 Uhr sowie 
Samstag. 4. Juli und 
Sonntag, 5. Juli von 
10 – 16 Uhr haben  
Sie die Möglichkeit  
sich über die neuesten 
Generationen von 
Terrassenbelägen zu 
informieren.
In unserem Showroom 
präsentieren wir Ihnen 
eine beeindruckende 
Auswahl an hochwerti-
gen Terrassenbelägen 
aus Holz, Stein, WPC, 
BPC und massivem 
Mineral faserverbundstoff. 

Unser Sortiment erstreckt 
sich von schmalen bis hin 
zu extrem breiten Dielen, 
von kurzen bis langen 
Formaten und von glatten 
über rutschfesten, bis hin 
zu eleganten, pflege-
leichten Holzoptiken. 
Dank unseres innovativen 
Montagesystems können 
Sie Holz, Stein und 
WPC problemlos 
miteinander kombinieren 
oder sogar ausgewählte 
Holz- und WPC-Dielen 
mit nur einem Handgriff 
herauszunehmen. 
Wir planen und gestalten 
ganz nach Ihren  
individuellen Wünschen 
und Vorstellungen  

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

hochwertigen LED-Beleuch
tung und den passenden 
Sichtschutz-Zäunen eine 
besondere Atmosphäre und 
erzeugen damit das perfekte 
Urlaubsgefühl in Ihrem  
eigenen Garten!

Neben Terrassenbelägen 
inspirieren wir Sie auch mit 
Echtholzparkett, Dielen- und 

 
 

 
 

 
Wandbespannungen mit  
Fotomotiven. 

Wir freuen uns darauf,  
Sie bei unseren  
Terrassen-Schau-Tagen 
willkommen zu heißen!

Für weiteren Infos besuchen 
Sie uns online unter  
www.der-terrassen-profi.de.

Marco Hetterich Raumgestaltung
Paradeisstr. 6a | 97262 Hausen bei Würzburg

   09367 - 9820338 | der-terrassen-profi.de

Ihre Traum-Terrçasse.  
Edel – pflegeleicht – 
hochwertig – langlebig 
und strapazierfähig. 
Verleihen Sie Ihrem 
Garten oder Poolbereich 
mit unserer hochwertigen 
LED-Beleuchtung und  
den passenden Sicht-
schutz-Zäunen eine 
besondere Atmosphäre 
und erzeugen damit das 
perfekte Urlaubsgefühl in 
Ihrem eigenen Garten!
Neben Terrassenbelägen 
inspirieren wir Sie auch 
mit Echtholzparkett, 
Dielen- und Vinylböden 
sowie modernen und 
zeitlosen Wandgestal- 
tungen im Innen- und 

Außenbereich aus  
GFK, WPC oder 
Mineralfaserverbundstoff. 
Unser Portfolio umfasst 
zudem hochwertige 
Plameco-Spanndecken 
für den Innenbereich  
und im Außenbereich  
für Vordächer  
sowie überdachte 
Wandbespannungen  
mit Fotomotiven. 
Wir freuen uns darauf, 
Sie bei unseren  
Terrassen-Schau-Tagen 
willkommen zu heißen! 
Für weiteren Infos 
besuchen Sie uns online 
unter www.der-terrassen-
profi.de.

Ausserhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten  
keine Beratung, kein Verkauf!

Terrassenbeläge mit
Wohlfühl-Charakter 

Interkommunales Ferienprogramm in der ILE Mainschleife Plus 2026
Volkach Bereits zum zweiten Mal gibt es für alle Kinder aus 
den ILE Mainschleife Plus-Orten ein gemeinsames Ferien
programm in den Sommerferien 
ILE Mainschleife Plus. Ferien-Spaß-Angebote in den 
Sommerferien: 
Nach der Premiere im letzten Jahr gibt es auch in den Som-
merferien für alle Kinder aus den ILE-Orten ein gemeinsa-
mes, ortsübergreifendes Ferien-Spaß-Programm.
Die vielen Vorteile eines gemeinschaftlichen Angebots lie-
gen auf der Hand: Kinder lernen orts-übergreifend die 
ILE-Region und andere gleichaltrige Kinder kennen, das 
Aktions-Angebot wird noch bunter in der Gemeinsamkeit 
und Betreuungs-Ressourcen können eingespart werden. 

Daher ist es umso schöner, dass es besonders „dank engagier-
ter Helfer/innen in den ILE-Orten gelungen ist, ein abwechs-
lungsreiches Programm anbieten zu können.“, betont Heiko 
Bäuerlein, ILE-Sprecher der Mainschleife Plus und Volkachs 
Erster Bürgermeister, bei der Vorstellung des Programms.
Ob bei einem Theater-Nachmittag, einer Fahrt mit der 
Mainschleifenbahn, dem Bouldererlebnistag in Eisenheim 
oder beim ILE Mainschleife Plus-Spieletag – gute Laune ist 
garantiert.
An dem Ferienprogramm können alle Kinder aus den ILE-
Orten Volkach, Sommerach, Nordheim, Eisenheim, Wipfeld, 
Schwanfeld und Kolitzheim teilnehmen. Nähere Infos gibt es 
im digitalen Programmheft unter www.ilemainschleifeplus.

de/aktuelles.
Infos zur jeweiligen Anmel-
dung finden Eltern im dort 
hinterlegten Programmheft. 
Falls es zu kurzfristigen 
Änderungen kommt, wer-
den die Eltern per E-Mail 
benachrichtigt. 
Weitere Infos erteilt ILE-Um-
setzungsbegleitung Theresa 
Ott (E-Mail: theresa.ott@
volkach.de oder telefonisch 
unter 09381-401107).

Ein Blumenmeer
 

Floristinnen zeigen  
ihre Abschlussarbeiten
Ochsenfurt Die Floristinnen 
des Jahrgangs 2026 laden 
die Öffentlichkeit herzlich 
ein zur Besichtigung ihrer 
Prüfungswerkstücke in die 
Aula der Berufsschule in 
Ochsenfurt. 
Am Mittwoch, 15. Juli 2026 
verwandelt sich die Aula in 
ein Blumenmeer. 
Von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
können Blumenfreunde die 
Ausstellung besuchen und 
sich über aktuelle Trends 
informieren.
Die Floristinnen präsentieren 
jeweils einen Blumenstrauß, 
eine Steckschale, eine Pflanz-
arbeit sowie eine komplexe 
Aufgabe. 
Die Auszubildenden wähl-
ten die Schwerpunktthemen 
Raum-, Tisch- und Trauer-
schmuck. Sie fertigen hierfür 
eine Skizze an und kalkulie-
ren die Kosten. Anschließend 
stellen sie ihre Werkstücke 
her.
Die angehenden Floristinnen 
sowie die Berufsschule Och-
senfurt freuen sich auf Ihren 
Besuch!
� gez. Margit Stühler, StDin
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02.07.2026 um 16.30 Uhr
Angehörigenforum 
Psychiatrisches Krankenhaus Schloss Werneck - Konferenzsaal, F-Bau. 
Die Vortragsreihe richtet sich an Angehörige psychisch erkrankter 
Menschen und behandelt Themen wie Akutt herapie, Ressourcen-
akti vierung, Kunstt herapie und Selbstf ürsorge. 

09.07.2026 von 14 bis 19 Uhr 
Sommerfest
Das Fest fi ndet vor dem Haus K statt . 
Das Sommerfest des Krankenhauses für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomati sche Medizin Schloss Werneck öff net seine Türen. 
Für Ihr leibliches Wohl gibt es Kaff ee und Kuchen, Bratwürste und 
vieles mehr. Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Eschen-
bachtaler, ZweiPunktNull und die singenden Schlossgeister.

30.07.2026 um 14.30 Uhr
Demenzstammti sch
Schloss Werneck - Café Balthasar, Terrasse
Angehörige von Menschen mit Demenz treff en sich monatlich 
zum Erfahrungsaustausch im Café Balthasar in Werneck.

Krankenhaus für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomati sche Medizin Schloss Werneck 
Balthasar-Neumann-Platz 1 | 97440 Werneck | Tel.: 09722 21 - 0  
info@kh-schloss-werneck.de | www.psychiatrie-werneck.de

Veranstaltungen des 
Krankenhauses Schloss Werneck

Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer
Schlemmer arcoSchlemmer arco   M   M

Hinten v. li.: Trainer Stefan Kratz, Stella Citak, Madleen Balling, 
Regina Konrad, Pia Rausch, Coline Steinmetz, Jana Rottmann, 
Hannah Kaiser, Franziska Kaiser, Laura Kömm, Anne Schraud,  
Alisha Teubert, Carina Erhard und Trainer Thomas Strupp; vorne 
v. li.: Yvonne Walter, Luisa Heuler, Hanna Rasko, Moni Schraud,  
Noemi Steinmetz, Melle Haissig, Marie König, Amelie Heinikel, Ronja  
Heuler, Sina Dobler und Sophia Krämer. Foto: Sabrina Hartmann

Riedens Fußball-Frauen wurden Meister
Rieden Bereits vor dem letzten Spieltag stand die Meister-
schaft in Rieden schon fest. Das Team um die Trainer Thomas 
Strupp und Stefan Kratz wurde von über 100 Zuschauern bei 
dem letzten Heimspiel gefeiert.

Großzügige Spende zum Jubiläumsjahr
Opferbaum Im Jubiläumsjahr der Opferbaumer Musikanten 
gibt es gleich mehrfach Grund zur Freude. Anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des Vereins zeigte sich das langjährige 
Mitglied Konrad Friedrich an seinem 85. Geburtstag beson-
ders großzügig. 
Statt die Geldgeschenke von Familie, Freunden und seinen 
treuen Feldgeschworenen-Kollegen ausschließlich für sich zu 
verwenden, entschied sich Konni, das Geld für einen guten 
Zweck zu spenden. Zudem legte er selbst noch einen Betrag 
dazu. So konnte er den Opferbaumer Musikanten eine Spende 
in Höhe von 600 Euro überreichen. Die Unterstützung kommt 
direkt dem musikalischen Nachwuchs des Vereins zugute. 
Mit dem Geld sollen die Kinder und Jugendlichen gefördert 
und die Zukunft der Vereinsarbeit gestärkt werden.
Doch damit nicht genug: Auch über die Vereinsgrenzen hin-
aus dachte der Jubilar an Menschen, die Unterstützung benö-
tigen. Weitere Teile der Geburtstagsspenden gingen an Pater 
Benjamin für den Neubau eines Kindergartens in seiner afri-
kanischen Heimat sowie an die Opferbaumer Seniorengruppe.
Die Opferbaumer Musikanten bedanken sich herzlich bei 
Konrad Friedrich für seine langjährige Verbundenheit mit 
dem Verein und seine großzügige Unterstützung.
� Text und Foto: Eva Friedrich
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Andreas Kleinhenz, Heiko Schneider, Franz-Josef Hartlieb, Alois 
Fischer und Christian Wagner

Foto: Andreas Kleinhenz, Musikverein Unterpleichfeld e.V.

VR-MainBank spendet MV Unterpleichfeld 1.500 Euro für neue Instrumente
Unterpleichfeld Der Musikverein Unterpleichfeld darf sich 
über eine Spende in Höhe von 1.500 Euro freuen. Die Zuwen-
dung stammt aus den Reinerträgen des Gewinnsparens der 
VR-MainBank eG Gerolzhofen Estenfeld-Bergtheim und wird 
für die Anschaffung neuer Instrumente verwendet. Überreicht 
wurde die Spende von Vorstandsmitglied Franz-Josef Hartlieb 
von der VR-MainBank eG. Bei der Übergabe war auch der stell-
vertretende Landrat Alois Fischer anwesend. Für den Musik-
verein nahmen die 3. Vorsitzenden Heiko Schneider, Andreas 
Kleinhenz und Christian Wagner die Spende entgegen.
Die finanzielle Unterstützung kommt direkt der musikali-
schen Ausbildung und der Nachwuchsarbeit des Vereins 
zugute. Mit der Anschaffung neuer Instrumente möchte der 
Musikverein sein Angebot weiter ausbauen und jungen Musi
kerinnen und Musikern optimale Voraussetzungen für ihr 
Hobby bieten.
Die Vereinsverantwortlichen bedankten sich herzlich bei der 
VR-MainBank eG für die großzügige Förderung. „Die Inves-
tition in neue Instrumente ist eine Investition in die Zukunft 
unseres Vereins und unserer Jugendarbeit. Wir freuen uns 
sehr über diese Unterstützung“, betonten die Vertreter des 
Musikvereins.
Mit dem Gewinnsparen verbindet die VR-MainBank eG 
Sparen, Gewinnen und Helfen. Ein Teil der Loseinnahmen 
fließt regelmäßig in gemeinnützige Projekte und Vereine 
der Region und unterstützt damit das gesellschaftliche und  
kulturelle Leben vor Ort.

– Anzeige –

VdK Ortsverband Kürnach

5-Tagesreise in die Lüneburger Heide, Altes Land und Hamburg
Am Sonntagmorgen starteten wir freudig und erwartungs-
voll unsere Reise zu unserem Hotel in Bremervörde.
Am nächsten Tag unternahmen wir einen Ganztagesausflug 
in den Naturschutzpark Lüneburger Heide auf dem Pro-
gramm. Am Parkplatz in Osterheide begann die Kutschfahrt 
„Rund um den Wilseder Berg“. Wir fuhren durch die wunder-
schön renaturierte Osterscheide und das Landschaftsschutz-
gebiet Höpen. 
Danach fuhren wir mit dem Bus und der örtlichen Reiselei-
terin nach Schneverdingen und zu Skihalle „Snow World“ 
in Bispingen.
Am Dienstag starteten in Begleitung einer örtlichen Reise
leitung ein Rundfahrt durch das „Alte Land“. Das größte zu-

sammenhängende Obstanbaugebiet Nordeuropas liegt direkt 
vor den Toren Hamburgs. Vor 800 Jahren haben Siedler unter 
Anleitung holländischer Kolonistenführer mit viel Fleiß und 
unter großen Entbehrungen dieses Land dem Wasser abge-
rungen und eine blühende Landschaft geschaffen. Wir waren 
fasziniert von den Obstplantagen und den liebevoll restau-
rierten reetgedeckten Gutshäusern.
Hamburg war am Mittwoch unser Ziel. Wir durchquerten zu 
Fuß den neueröffneten Elbtunnel. Auf der anderen Seite, an 
den Landungsbrücken, startete die Hafenrundfahrt. Die Rei-
seleiterin übernahm dann die Stadtrundfahrt. Vorbei an der 
kultigen Reeperbahn, der Herbertstraße und der HafenCity. 
Höhepunkt war die Elbphilharmonie mit ihrem grandiosen 

Ausblick über den Hafen und 
die Stadt.
Am Donnerstag mussten wir 
nach dem Frühstück unser 
Hotel in Bremervörde schon 
wieder verlassen. 
Mit unvergesslichen Eindrü-
cken traten wir die Heimreise 
an. Schön war ś! 
Text + Foto: Michael Freimann

Spielenachmittage im Juli: 
am 3. 7. + 17. 7. + 31. 7. 2026
Wie üblich finden die Treffen 
jeweils freitags, 15.00 bis ca. 
17.30 Uhr im Café BieberBau, 
Wiesenweg 1, Kürnach statt.
Spiele sind bitte mitzubrin-
gen, Kuchen, Kaffee + Ge-
tränke stehen zum Verkauf 
bereit.
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Fraktionsvorsitzender Stefan Scheller bei der Vorstellung der 
Tagesordnung Foto: Stefan Scheller 

Fraktionsstammtisch der CSU Kürnach 
Konstruktiver Austausch zu aktuellen Gemeindethemen
Kürnach Beim öffentlichen Fraktionsstammtisch der CSU 
Kürnach am 10.06.2026 im Gasthof Schwan informierten die 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte über die Themen der 
bevorstehenden Gemeinderatssitzung und standen den Bür-
gerinnen und Bürgern Rede und Antwort.
Besonders erfreulich war die Teilnahme aller neu gewählten 
CSU-Gemeinderatsmitglieder sowie der wiedergewählten 
Zweiten Bürgermeisterin, Susanne John. Der neue Fraktions-
vorsitzende Stefan Scheller führte gewohnt souverän durch 
die einzelnen Tagesordnungspunkte und erläuterte die Hin-
tergründe der anstehenden Entscheidungen.
Im Mittelpunkt der Diskussion standen unter anderem die 
geplante Geschäftsordnung des Gemeinderates sowie die 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeinde-
verfassungsrechts. Weitere Themen waren die Bildung von 
Ausschüssen, die Anpassung der Gebühren für Gewerbe-
meldungen sowie die Anbringung von Hinweisschildern 
zur Erläuterung von Straßennamen. Intensiv diskutiert 
wurde außerdem die weitere Vorgehensweise rund um die 
Höllberghalle. Ebenso informierte die Fraktion über aktuelle 
Entwicklungen im Bauhof der Gemeinde Kürnach sowie über 
den Sicherheitsbericht für das Jahr 2025.
Zu allen Punkten entwickelte sich ein reger und konstrukti-
ver Austausch. Die zahlreichen Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger zeigten das große Interesse an den 
kommunalpolitischen Themen und wurden von den Gemein-
deratsmitgliedern ausführlich beantwortet.
„Unser Ziel ist es, die kommunalpolitische Arbeit transparent 
zu gestalten und die Bürgerinnen und Bürger frühzeitig in 
wichtige Entwicklungen einzubinden. Der Fraktionsstamm-
tisch bietet dafür die ideale Plattform. Die lebhaften und 
sachlichen Diskussionen zeigen, wie wichtig der direkte Aus-
tausch für eine gute Gemeindepolitik ist“, betonte Fraktions-
vorsitzender Stefan Scheller.
Die CSU-Fraktion dankt allen Gästen für die Teilnahme und 
die wertvollen Beiträge. Der Fraktionsstammtisch habe erneut 
gezeigt, wie wichtig der direkte Dialog zwischen Bürgerschaft 
und Kommunalpolitik sei. Die CSU Kürnach wird dieses  
bewährte Format auch künftig fortführen.	 CSU Kürnach



Ärztlicher Bereitschaftsdienst
• 116 117 �Medizinische Hilfe in der Nacht, am Wochen-

ende und an Feiertagen – Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar – 	  
24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche.

Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Fachstelle Suizidberatung Würzburg  	 • (0931)	 571717
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

BestattungenBestattungen

-  Estenfeld 

Wir arbeiten in:

Den letzten Weg mit uns gestalten....

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung   Carina Nöth   Patrick Müller
facebook

wwwwww..hhoorrnnuunngg--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee  
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Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim
Gottesdiensttermine bis 1. 8. 2026
Sonntag, 5. 7. – 5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Einführung Konfirmanden

jahrgang 2027; Kirche Obereisenheim
Sonntag, 12. 7. – 6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst zur Kirchweih mit dem Chor  

ES-Dur und dem Evang. Posaunenchor;  
Matthäuskirche Bergtheim

Freitag, 17. 7.
19.00 Uhr:	 Sundowner-Andacht; Kirchhof Obereisenheim
Sonntag, 19. 7. – 7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst am Main Obereisenheim mit dem 

Evang. Posaunenchor; An der Mainfähre
Sonntag, 26. 7. – 8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Kindergottesdienst; Sportplatz Obereisenheim
10.00 Uhr:	 Sportevent-Gottesdienst Obereisenheim mit dem 

Evang. Posaunenchor; Sportplatz Obereisenheim
Dienstag, 28. 7.
10.00 Uhr:	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Bergtheim
Donnerstag, 30. 7.
19.00 Uhr:	 Ökumene im Grünen in Untereisenheim  

mit dem Evang. Posaunenchor
Freitag, 31. 7.
17.00 Uhr:	 Kinderkirchennacht; Matthäuskirche Bergtheim

Foto: Claudia Roßkopf

Nachbarschaftshilfe Pastoraler Raum Bergtheim-Fährbrück
Gelungener Start des Smartphone-Cafés
Dipbach Am 17. Juni hatte 
die Nachbarschaftshilfe 

„Miteinander-Füreinan-
der“ des Pastoralen Raums 
Bergtheim-Fährbrück zum 
ersten Smartphone-Cafés 
eingeladen.
Zwei Stunden lang nah-
men sich fünf Personen 
Zeit, den anwesenden Per-
sonen ihre Fragen rund um 
das Smartphone und den 
Laptop zu beantworten. 
Viele zufriedene Gesichter waren sich am Ende einig, dass 
dieses tolle Angebot wiederholt werden sollte. 
Beim nächsten Mal wird es zunächst eine Einführung zum 
Thema Datensicherheit geben. Im Anschluss werden wieder 
offene Fragen geklärt. Der nächste Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Falls Sie Interesse haben, beim nächsten Smartphone-Café 
mitzuhelfen, dürfen Sie sich gerne bei der Nachbarschafts-
hilfe (Telefon 0 93 67/9 06 40) melden.



Bruno Ziegler

Familie Ziegler

Sorgen? Ängste? Einsamkeit? 
Uns können Sie anrufen: Telefonseelsorge 08 00/1 11 01 11 und 
08 00/1 11 02 22! Rund um die Uhr: Drängende Fragen halten sich 
nicht an Bürozeiten. Die Telefonseelsorge ist in Notsituationen 
jederzeit für Sie erreichbar, auch nachts, an Wochenenden und 
Feiertagen. Gebührenfrei und Anonym.

	 Würzburg Nord klein	 Dorf-Zeitung
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Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Nächster 
Blutspendetermin:
▶	am Freitag, 3. 7. 2026
	 von 16.30 – 20.00 Uhr 
	 Bergtheim
	 in der Willi-Sauer-Halle
	 Oberpleichfelder Str. 10

	� Bitte Termin reservieren:
	� www.blutspendedienst.

com/bergtheim

Bitte bringen Sie zu jeder 

Spende unbedingt Ihren 
 

Blutspendepass
mit. Zumindest aber  

Personalausweis, Reise-

pass oder Führerschein.

Fronleichnamsprozession in Hausen
Hausen Bei der Fronleichnamsprozession der katholischen 
Pfarrei Sankt Wolfgang in Hausen am 7. Juni 2026 trug Father 
Dunstan Asiimwe die Monstranz durch die Dorfstraßen. 
Lektorin war Gabriele Meinberger, die gemeinsam mit den 
Gläubigen für die Anliegen von Menschen auf der Welt, im 
Großen wie im Kleinen, betete.
Bei der Prozession haben viele Menschen zum Gelingen bei-
getragen. Das waren etwa die Musizierenden der Musikka-
pelle Hausen, die Ministranten und der Lautsprecherträger, 
die Fahnenträger der Ortsvereine und Ortsverbände, die 
Himmelträger, das Küsterteam und die Menschen, die ihre 
Häuser und die drei Altäre wunderbar mit Blumen, Fahnen 
und religiösen Motiven geschmückt haben.
Auch die diesjährigen Kommunionkinder und weitere blu-
menstreuende Kinder bereicherten die Prozession und pfleg-
ten damit die lebendige Tradition im Dorf. Um die Sicherheit 
der Prozessionsteilnehmer kümmerte sich die Freiwillige Feu-
erwehr. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein herzli-
ches Dankeschön.
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Sanierung der Austraße muss warten
Burggrumbach Der Vollausbau der Straße in Burggrumbach 
verschiebt sich. Bürgermeister Albert erklärt im Interview die 
Gründe und den neuen Zeitplan.
In der Januar-Sitzung des Gemeinderats Unterpleichfeld infor-
mierte der damalige Bürgermeister Alois Fischer, dass „noch in 
diesem Jahr mit der Generalsanierung der Austraße begonnen 
wird“. Dann müsse eine Umleitungsstrecke eingerichtet wer-
den, die ÖPNV-Bushaltestelle Schloßmühlstraße sei betroffen 
und der Landkreis Würzburg wäre an den Kosten dieses Teil-
stücks der Kreisstraße Wü 6 beteiligt. Anfang Juni teilte der 
neu gewählte Bürgermeister Frank Albert dem Gemeinderat 
mit, dass die Sanierung der Austraße noch nicht beginnt. Hier 
erklärt er die Gründe.
Frage: Herr Albert, warum wird der Ausbau der Austraße verschoben?
Antwort: Der Vollausbau der Austraße war für dieses und das 
nächste Jahr geplant, mit einem potenziellen Start im Herbst 
2026. Durch die aktuell hohe Arbeitsbelastung der Gemeinde-
verwaltung aufgrund des Neubaus der Grundschule wurde 
intern priorisiert. Darüber hinaus werden Flächen Dritter be-
nötigt. Die Verhandlungen für deren Erwerb dauern noch an, 
ähnlich wie die Abstimmungsgespräche mit dem Wasserwirt-
schaftsamt Aschaffenburg bezüglich des Oberflächenwassers. 
Daher haben die Planungen noch keine Entscheidungsreife. Erst 
mit deren Abschluss kann ein neuer, verbindlicher Zeitplan vor-
gelegt werden.
Frage: Sind schon Pläne für die Umleitungen gemacht worden?
Antwort: Es existieren aktuell lediglich Skizzenpläne der ange-
dachten Umleitungsstrecken. Diese sind noch nicht mit dem 
Landratsamt Würzburg sowie mit der APG und dem ÖPNV 
abgestimmt. Es ist beabsichtigt, die Baumaßnahme in Teilab-
schnitten auszuführen, um die Belastungen für die Anwohner 
zu verringern.
Frage: Wie viele Anlieger sind betroffen?
Antwort: Direkt betroffen sind 16 anliegende Grundstücke. Indi-
rekt werden entlang der Umleitungsstrecken weitere Anlieger 
betroffen sein.
Frage: Die Straße ist doch wirklich schlecht. Auch der Untergrund?
Antwort: Der Baugrund der Straße selbst ist in einem schlechten 
Zustand. Auch Kanal, Wasser, Schieber und Gehwege befinden 
sich in einem maroden Zustand. Daher wird es eine Gesamt-
baumaßnahme geben. Es trifft zu, dass die Gemeinde im Zuge 
des Vollausbaus der Kreisstraße Wü 6 eine Sanierung des Ka-
nals, der Schieber und Gehsteige vornimmt. An diesen Planun-
gen hat sich nichts geändert.
Frage: Die Sanierung steht schon im Haushaltsplan der Gemeinde, 
oder?
Antwort: Ja, im Haushalt der Gemeinde für 2026 sind für die 
Baumaßnahmen an der Austraße insgesamt 1,35 Millionen Euro 
eingestellt. Hierin inkludiert sind die Kosten für Straßenausbau, 
Kanal, Wasser, Schieber und Gehsteige. Weil es sich um eine 
Kreisstraße handelt, erhält die Gemeinde für den reinen Stra-
ßenausbau einen Großteil der Kosten vom Landkreis zurück.

Foto: Irene Konrad

Foto: Florian Herbig

Im Oktober 2024 haben sechs Jugendliche in Zusammenarbeit 
mit dem Würzburger Graffiti-Künstler Christoph Ulherr dem Milch-
häusle bei einem Graffiti-Workshop ein jugendgerechtes Design 
aufgesprüht. Die farbige Fassade gilt als sichtbare Identifikation 
der Dorfjugend mit ihrem Jugendraum an der Ecke Neubaustraße/
Friedhofstraße in Prosselsheim. Die Außentreppe mit Podest und 
Geländer ist ganz neu.

Das Milchhäusle ist wieder offen
Prosselsheim Der Prosselsheimer Jugendraum startet wieder 
durch: Mit neuer Treppe, festen Öffnungszeiten und Lena Jun-
ker als Aufsichtsperson.
In den letzten Monaten hat die Gemeinde die steinerne Au-
ßentreppe und das wacklige Holzgeländer des Jugendraums 
entfernt und durch eine moderne Metallkonstruktion ersetzt. 
Im Zuge dieser Baumaßnahme wurden zudem strukturelle 
Anpassungen vorgenommen. Außerdem sind mit den Gemein-
derätinnen Leonie Wehner und Kathrin Schneider zwei neue 
Jugendbeauftragte der Gemeinde bestellt worden.
Die erfreulichste Neuerung betrifft Lena Junker: Die 21-jährige 
Studentin der Sozialen Arbeit wohnt in Würzburg. Sie wird nun 
während der Öffnungszeiten des Jugendraums als Aufsichts-
person vor Ort sein und das Geschehen betreuen. „Ich freue 
mich auf coole Bastelaktionen, lustige Spielenachmittage und 
gute Unterhaltungen“, versichert Junker.
Sie ist im Dorf bestens bekannt, da sie seit Jahren als Betreue-
rin beim Jugendzeltlager der KJM-Gruppe Prosselsheim tätig 
ist. Mittlerweile konnten sie die Prosselsheimer Kinder und 
Jugendlichen bereits kennenlernen. Der Jugendraum ist für 
Kinder ab zehn Jahren sowie für Jugendliche und junge Er-
wachsene bis 25 Jahre aus den Gemeindeteilen Prosselsheim, 
Püssensheim und Seligenstadt geöffnet – und zwar im zwei-
wöchigen Rhythmus, freitags von 16 bis 19 Uhr.
Neben Gemeindejugendpflegerin Schmitt und Aufsichtsperson 
Junker organisiert der Jugendrat des Milchhäusles den Betrieb 
des Jugendraums. Aktuell sind Samuel Horn, Justin Lorenz, Jay-
son Nickel, Florian Seubert und Levi Straßberger Mitglieder im 
Jugendrat. Dieser entscheidet bei allen Belangen rund um den 
Jugendraum mit, ist in dessen Organisation involviert, kann den 
Raum auch spontan öffnen und erstattet dem Prosselsheimer 
Gemeinderat regelmäßig Bericht.
„In letzter Zeit konnte der Jugendrat aufgrund begrenzter zeit-
licher Ressourcen keine regelmäßigen Öffnungszeiten gewähr-
leisten“, erläutert Gemeindejugendpflegerin Schmitt. Deshalb 
sei die Idee verwirklicht worden, das Angebot durch eine zu-
sätzliche Aufsichtsperson mit pädagogischem Hintergrund zu 
ergänzen. Im Jugendraum kann man nun wieder Freunde tref-
fen, in der Chill-Ecke entspannen oder Musik hören.
Ziel der Gemeinde Prosselsheim ist es, sowohl durch die spon-
tane Nutzung als auch durch die regelmäßigen Öffnungszeiten 
mit Aufsichtsperson die Kontinuität zu stärken und neue Ziel-
gruppen anzusprechen. Die Auftaktveranstaltung am 17. April 
war jedenfalls ein voller Erfolg: 20 Kinder und Jugendliche wa-
ren gekommen. Sie gestalteten individuelle Buttons, bastelten 
oder spielten Dart und Gesellschaftsspiele.
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Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

Telefon / WhatsApp 0176 / 24 60 40 45
E-Mail info@garten-pechwitz.de
Web www.garten-pechwitz.de

Pflege, Rückschnitt, Mauer-, Pflaster- und Zaunarbeiten.
Kurzfristige Termine frei – Fotos gerne per WhatsApp senden.

Gartengestaltung Pechwitz, 
Rottendorfer Weg 5, 97273 Kürnach

Pastoraler Raum Bergtheim-Fährbrück: Segensfeier für Babys
Burggrumbach Um die Situation von jungen Familien noch 
mehr in den Blick zu nehmen, fand im Pastoralen Raum Bergt-
heim-Fährbrück am 12. Juni erstmals eine Segensfeier für Ba-
bys statt. Familien mit kleinen Kindern waren eingeladen, 
ihrem Baby einen Segen zusprechen zu lassen. Dies entspricht 
dem Wunsch von jungen Familien, dass zum Ausdruck ge-

bracht wird: Wir sorgen uns um dich, tun unser Bestes und 
haben doch nicht alles in der Hand. Wir wünschen dir von 
Herzen: Hab es gut, du geliebtes Kind!
Die Feier war mit leisen Tönen gestaltet, alle Kinder wurden 
in den Blick genommen und die Familien waren dankbar für 
den Segen, der Ihnen ganz persönlich zugesprochen wurde.

Die Gemeinde Bergtheim hat eine
ehrenamtliche Behindertenbeauftragte bestellt
In der Gemeinderatssitzung am 10. Juni 2026 wurde 
Daniela Kuhn einstimmig in dieses wichtige Amt berufen.
Bergtheim Der Bestellung 
war ein öffentlicher Aufruf 
vorausgegangen, mit dem die 
Gemeinde gezielt engagierte 
Persönlichkeiten gesucht 
hatte, die sich für die Belange 
von Menschen mit Behinde-
rung einsetzen möchten. 
Mit Daniela Kuhn konnte nun 
eine geeignete Persönlichkeit 
gewonnen werden, die sich 
künftig als Ansprechpartne-
rin für Betroffene und deren 
Angehörige einbringt.
Zu den zentralen Aufgaben 
gehören unter anderem die 
Aufnahme und Weitergabe 
von Anliegen, die Beratung von Gemeinderat und Verwal-
tung in Fragen der Barrierefreiheit sowie die Förderung von 
Inklusion und Teilhabe vor Ort. Darüber hinaus soll die Ver-
netzung mit regionalen Stellen gestärkt und das Thema Be-
hinderung stärker in das öffentliche Bewusstsein gerückt 
werden.
Bürgermeister Michael Burger betont die Bedeutung des Am-
tes: „Ich freue mich sehr über die Bereitschaft, dieses wich-
tige Ehrenamt zu übernehmen. Inklusion und Teilhabe sind 
für mich persönlich und für unsere Gemeinde von zentraler 
Bedeutung. Gerade vor dem 
Hintergrund des demogra-
fischen Wandels wird dieses 
Thema in Zukunft weiter an 
Bedeutung gewinnen.“
Auch Daniela Kuhn blickt mit 
großem Engagement auf ihre 
neue Aufgabe: „Menschen zu 
unterstützen, ihnen zuzuhö-
ren und für sie da zu sein, ist 
für mich eine Herzensangele-
genheit. […] Ob Sorgen, Fra-
gen oder Probleme – zögern 
Sie nicht, auf mich zuzukom-
men. Gemeinsam suchen wir 
nach Lösungen.“
Die Tätigkeit erfolgt ehren-
amtlich und lebt vom engen 
Austausch mit der Bürger-
schaft sowie der Zusam-
menarbeit mit Verwaltung & 
Gemeinderat. Die Kontaktda-
ten der Behindertenbeauftrag-
ten werden auf der Homepage 
der Gemeinde veröffentlicht.
Text und Foto: Michael Burger
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Von links: Pastoralreferent Florian Meier, die Organisatorin Anita 
Maierhöfer, der Künstler Volker Heißmann, 1. Bürgermeister Ruben 
Mödl und Werner Maierhöfer Foto: Rainer Weis

Ein sakraler Raum wird zur Bühne
Lieder, Lachen, Lobgesang
Prosselsheim Volker Heißmann, als Komödiant, Schauspieler 
und Sänger begeistert seit Jahrzehnten gemeinsam mit Mar-
tin Rassau als Kultduo Heißmann & Rassau (alias Waltraud 
& Mariechen unter anderem bei Fastnacht in Franken) die 
Menschen.
Am Fronleichnamstag kam Volker Heißmann mit dem Pavel 
Sandorf Quartett in die katholische Pfarrkirche St. Bartho-
lomäus Prosselsheim mit dem interessanten Programmtitel 
„Introitus Interruptus“. Anita  Maierhöfer hatte den Künst-
ler zu diesem Konzert überredet, wie Heißmann sagte und 
es kamen über zweihundert Besucher, um das Spektakulum 
anzuhören und anzusehen.
In einer Mischung von persönlich teils scherzhaft erlebten bis 
hin zu frommen Kirchenliedern hat der Künstler eine große 
Spannweite an unterhaltsamen Sequenzen dargeboten, das 
vom Publikum oft mit langem Applaus bedacht wurde.
In seiner kurzen Ansprach bedankte sich Bürgermeister Ru-
ben Mödl bei der Kirchengemeinde und bei Anita  Maierhöfer, 
die es fertig gebracht haben, den Künstler nach Prosselsheim 
zu holen und Pastoralreferent Florian Meier schloss die Ver-
anstaltung mit einem kurzen Gebet.	 Rainer Weis

Foto: H. Bäuml

Erfolgreich beim Bouleturnier
Bergtheim/Rottendorf Am 14. Juni fand in Rottendorf das 
jährliche Bouleturnier der Partnerschaftsvereine Würzburg 
Nord statt. Das Team Bergtheim setzte sich gegen die Vertre-
tungen aus Rimpar, Veitshöchheim, Sommerhausen, Unter-
pleichfeld und Rottendorf durch. 
Als Gast wirkte eine Mannschaft aus Heimbuchenthal mit. 
So konnte der von Rottendorfs Bürgermeister gestiftete Pokal 
nach einem Jahr wieder zurückgewonnen werden. Alle Be-
teiligten waren mit großem Engagement dabei. Ein Extralob 
ging an die Organisatoren für die reibungslose Durchfüh-
rung und die großzügige Bewirtung.� Text: Ruth Prokopf

Diakon Artur Eisenacher mit den neuen Ministrantinnen.

Marie & Lina sind die „Neuen“
Dipbach Kürzlich feierte die Pfarrei St. Ägidius in Dipbach die 
Einführung zweier neuer Ministrantinnen. An mehreren Aben-
den hatte Diakon Artur Eisenacher die beiden Mädchen, Marie 
und Lina, intensiv auf ihren Dienst am Altar vorbereitet und 
ihnen die wichtigsten Hintergründe erklärt. Den genauen Ab-
lauf während der Gottesdienste erfuhren sie im Anschluss von 
Oberministrantin Sarah, die ihnen praxisnah zur Seite stand.
Im Rahmen einer Wortgottesfeier wurden die neuen Ministran-
tinnen der Gemeinde vorgestellt und feierlich eingekleidet. Die-
ser Dienst am Altar ist ein wichtiger und wertvoller Bestandteil 
des aktiven Gemeindelebens. Marie und Lina übernahmen 
auch sogleich ihre ersten Aufgaben, wie das traditionelle Tra-
gen der Leuchter.
Die Dipbacher Gemeinde freut sich sehr über die Verstärkung 
bei den Gottesdiensten und heißt Marie und Lina herzlich will-
kommen. Ein großes Dankeschön gilt allen, die zu diesem ge-
lungenen Start beigetragen haben!� Text & Foto: M. Glockmann
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„Büchereifüchse“ 2026
Opferbaum Die Bücherei Opferbaum hat heute den dritten 
Termin der Aktion „Büchereifüchse – Leseförderung der Wa-
ckelzahnkinder“ abgeschlossen. Im Rahmen dieser Initiative 
für Vorschulkinder des örtlichen Kindergartens wurde der 
Zugang zur Welt der Bücher erleichtert und eine positive Le-
sebeziehung aufgebaut.
Die Kinder haben an drei Terminen teilgenommen, die Ge-
schichten, Bastelstunden und interaktive Spiele beinhalteten. 
Ziel war es, die sprachliche und soziale Entwicklung zu för-
dern sowie ihre Fantasie anzuregen. Abschließend erhielt je-
des Kind eine Urkunde sowie einen Stoffbeutel für kommende 
Ausleihen – die Freude und der Stolz waren deutlich zu sehen
Das Team der Bücherei freut sich auf neue „Büchereifüchse“ 
und wünscht den diesjährigen Vorschulkindern einen guten 
Start in die Schule. Interessierte Eltern können sich während 
der Öffnungszeiten am Sonntag von 10 bis 11 Uhr oder Diens-
tag von 18 bis 19 Uhr an die Bücherei wenden oder eine E-Mail 
an st_lambertus@outlook.de senden.�C. Zimmer, Büchereiteam



Familie sucht  
Wohnmobil und Pkw
auch rep.-bedürftig

Telefon 0151/66931450

Familie su. Haus/Wohnung
zum Kauf/Miete, mind. 
100 qm, 4 Zi. im Einzugs-
gebiet der Dorf-Zeitung 
mit Garten

Telefon 0177/1540550

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450
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Apple iMac 27 Zoll
4,2 Ghz Intel i7 Quadcore 
40 GB RAM, 1 TB ssd, 
2017, VB 450,– Euro

Telefon 09367/99114

1-Zi. Apt. in Estenfeld zu 
vermieten 
53,08 qm, BJ 2005, sep. 
EBK, Terasse, Keller, Auf-
zug, ab 1. 9. oder früher 
möglich. KM 478 €, NK 
130 €, Garage 50 €.

Telefon 0160/95751670

Familie mit zwei Kindern 
sucht Wohnung/Haus 
in Kürnach, ab 4-Zimmern. 
Bitte alles anbieten! Wir 
freuen uns auf Rückmel- 
dung! 

Handy: 01726804430 Familie 
Pfenning

Ehemaliger KIGA in 
Opferbaum zu vermieten

2 große Räume  55 qm
1 Nebenraum 18 qm
3 Abstellräume und  

1 Büro mit 15 qm
Telefon 09384 882599

Zu vermieten

Gesucht

Zu verkaufen

Sonstiges

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

info@dorf-zeitung.de

• Neue Reifen 
• Neue Alu oder Stahlfelgen
• Reifeneinlagerung
• Inspektion aller Marken 
 nach Herstellervorgaben
• Klimaservice 
 für E134a und 1234yf
• Getriebeölspülung mit 
 LIQUI MOLY GEAR TRONIC 3

• HU& AU
• Auspuff Service
• Radlagerspezialist mit
 Vigor Radlagerwerkzeug
• Bremsenservice 
• Unfallinstandsetzung
• Fehlerdiagnose
• Ersatzteilverkauf
• Scheibenreparatur/-ersatz

KFZ Werkstatt
Berthold Braun
97537 Wipfeld · Weinbergstraße 5a
Tel. 09384/881662

Norbert Rumpell GmbH

Mobiles Heizen
Bau Trocknen

Haus & Hof Reinigen

Verkauf - Vermietung - Service aller Fabrikate

Tel. 0 93 67  98 04 40   |   info@norbert-rumpel.de

Baugrundstück  
in Opferbaum 
„Unterm Dorf 4“ zu ver-
kaufen. 577 qm. 200 €/qm.

Telefon 0170/8046366
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Anlagenmechaniker SHK m/w/d

Wir bieten:
• Attraktive, leistungsgerechte Bezahlung 
• Urlaubsgeld- und Weihnachtsgeld
• Top ausgestattetes Firmenfahrzeug
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• Wir achten auf Deine Gesundheit

Bewirb dich in nur 2 Minuten mit unserem  
einfachen Online-Bewerbungsformular unter:

www.badundheizung.de/h-b/bewerbungsformular/

H+B Heizung GmbH . An der Spielleite 17a . 97294 Unterpleichfeld
Tel. 093 67 - 98 98 990 . info@hb-heizung.de

WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!
©
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Stellenangebot für 
Haushaltsnahe Dienstleistungen im Gebiet 
Landkreis Würzburg und Stadt Würzburg 

ab sofort.
Anforderungen:
 • Minijob
 • Optional nach § 45a SGB XI
 • Führerschein Klasse B und eigener Pkw

Aufgaben:
 • Durchführung von Reinigungsarbeiten 
  in verschiedenen Objekten oder Privathaushalten
 • Selbstständiges und gründliches Arbeiten
 • Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Leistungen:
 • Flexible Arbeitszeiten zur besseren Vereinbarkeit
  von Beruf und Privatleben
 • Abwechslungsreiches und verantwortungsvolles 
  Aufgabengebiet mit Möglichkeit zur Eigeninitiative
 • Attraktive Vergütung im Rahmen eines Minijobs 
  mit 15/Std.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen 
per E-Mail oder kontaktieren Sie uns telefonisch.

Kontakt: Gebäudeservice Maier
Josef-Walter-Straße 7a  I  97247 Eisenheim
info@gebaeudeservicemaier.de
0176 40417044  I  0155 63405937

JETZT BEWERBEN !

Foto: St. Elisabethverein

Unbefugtes Betreten des Kita-Geländes – Träger bittet um Aufmerksamkeit
Bergtheim In den vergangenen Wochen kam es wiederholt 
zu Vorfällen auf dem Gelände unserer Kindertagesstätte „Die 
kleinen Strolche“ in Bergtheim. Nach Schließung der Einrich-
tung in den Abendstunden hielten sich mehrfach unbefugte 
Personen auf dem Gelände und sogar auf dem Dach der Kita 
auf.
Dabei wurden Schäden am Zaun sowie am Eigentum der Ein-
richtung festgestellt und Steine vom Dach in den Garten ge-
worfen. Diese Vorfälle verursachen durch die Beschädigung 
nicht nur Kosten und sind ärgerlich, sondern können auch 
eine ernstzunehmende Gefährdung darstellen – sowohl für 
die Verursachenden selbst als auch für die Sicherheit der Kin-
der und des Personals.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das Betreten des 
Kita-Geländes außerhalb der Öffnungszeiten streng untersagt 
ist. Zuwiderhandlungen stellen eine strafbare Handlung dar. 
In diesem Zusammenhang wurde bereits Anzeige gegen Un-
bekannt bei der Polizei erstattet.
Es liegt nahe, dass es sich bei den Verursachern um Heran-
wachsende handelt, die sich der Tragweite ihres Handelns 
möglicherweise nicht bewusst sind. Daher richten wir einen 
besonderen Appell an die Eltern: Bitte sprechen Sie mit Ih-
ren Kindern über die Konsequenzen solchen Verhaltens und 
sensibilisieren Sie sie für den respektvollen Umgang mit 
öffentlichem Eigentum.

Unsere Kita ist ein geschützter Raum für die Jüngsten in un-
serer Gemeinde. Vielen Dank für Ihre Mithilfe, diesen Ort 
sicher und unversehrt zu erhalten.

Dominika Beck, 2. Vorsitzende des Trägervereins St. Elisabeth
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Karriere als Vermögensberater
Begleitete Ausbildung zum Finanzcoach 

(haupt- und nebenberuflich)

Ein Beruf mit Wertschätzung & Zukunftssicherheit.
Ein Beruf mit fairen Aufstiegschancen.

Ob im Quereinstieg oder mit Vorkenntnissen –  
wir begleiten Ihre Karriere im Vertrieb  

mit einem bewährten Ausbildungssystem. 
Bereits im ersten Jahr  

ist ein Einkommen von 60.000 Euro möglich.
 

Sie sind: motiviert & fleißig
 ehrgeizig & leistungsfähig
 kommunikationsstark & kontaktfreudig
 hilfsbereit & lernwillig
 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung  
inklusive Lebenslauf an: max.hausmann@dvag.de
Mehr Infos über den QR-Code.
 

Kontaktdaten: 

Max Hausmann
Hauptgeschäftsstelle  
für Deutsche Vermögensberatung
Kurze Gasse 10  •  97076 Würzburg

Schreiner (m/w/d) gesucht
Unsere Schwerpunkte – Ihre Aufgabe:

•• Fertigung & Montage  
von sanitären Trennwänden (Tagesmontagen)

•• Montage von Innentürelementen  
(Tagesmontagen)

•• Möbelbau 

Das bieten wir:
•• Unbefristetes Arbeitsverhältnis 

•• Faire Bezahlung
•• Freundliches und familiäres Miteinander

Interesse geweckt? – 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Schreinerei  Nicolas Besler
Meisterbetrieb – Innenausbau – Trennwandbau

Obere Hauptstr. 26
97241  Bergtheim
 0170 / 96 28 732

 nico@besler-bergtheim.de

Stellenangebote in der Dorf-Zeitung

Suchen Sie einen Job ?

Autohaus Rumpel und Stark GmbH
Ölbergstr. 4

97294 Unterpleichfeld
          Tel.: 09367/988770

          E-Mail: bewerbung@rumpel-stark.de

Reinigung und Pflege der Büro- und Aufenthaltsräume
Sicherstellung von Sauberkeit und Ordnung
Allgemeine Reinigungsarbeiten nach Bedarf

flexible arbeitszeiten nach absprache
gutes betriebsklima
krisensicheren arbeitsplatz

Ihre Aufgaben:

Für unser 
Autohaus suchen wir 
ab sofort eine zuverlässige

Reinigungskraft
(m/w/d) - in Teilzeit

Wir bieten:

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!
 

Mitarbeiter (w/m/d) 
für die Paketabwicklung
in Teilzeit (15 h / 17,5h / 20h) oder als Aushilfe 

Ihre Aufgaben: 
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen 
• Verschiedene Schichten möglich 
 16:00 – 19:30 Uhr und/oder 04:00 – 07:30 Uhr 
• Keine Vorkenntnisse nötig – gezielte 
 Einarbeitung

JETZT BEWERBEN !
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Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege

gefördert durch

Seniorenzentrum Uettingen

Ein Projekt von:

In Kooperation mit:Gefördert durch:

archicult – breunig architekten

Sichern Sie sich Ihren Pflegeplatz
Jetzt eines der letzten  
Pflegezimmer sichern! 

Investieren Sie regional, sicher 
und zukunftsorientiert:

0931/468 833 41

Provisionsfrei direkt 
vom Bauträger

Kaufpreis: 
174.000 €

s.weth@archicult.de

Mietgarantie 25 Jahre
durch die Seniorenein-
richtungen des Landkreises 
Würzburg

Erwerb eines Pflegezimmers 
im neuen Seniorenzentrum 
im Herzen von Uettingen

Sichere Kapitalanlage mit 
regelmäßigen Einnahmen 
aus einem indexierten 
Mietvertrag

Vorbelegungsrecht 
bei Eigenbedarf (auch für 
direkte Angehörige) in allen 
Einrichtungen: Aub, Bergt-
heim, Eibelstadt, Estenfeld, 
Hausen b. Würzburg, Kür-
nach, Ochsenfurt, Uettingen, 
Würzburg und Röttingen

Neu
eröffnet!


